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BÜRGERMEISTER AKTUELL

Vizebürgermeister 
Hans Peter Roider

Rechnungsabschluss 2010
Der Gemeinde Meggen-
hofen war es bedingt durch 
die globale Finanz- und 
Wirtschaftskrise und der 
damit verbundenen erheb-
lichen Einnahmeverluste, 
trotz Einhaltung eines strik-
ten Konsolidierungskurses, 
erstmals nicht mehr mög-
lich, den ordentlichen Haus-
halt auszugleichen. 
Der Fehlbetrag konnte je-
doch gegenüber der Prog-
nose im Budget um einen 
Betrag  von  €  17.000 auf  € 
40.000 vermindert werden.

Kindergarten
Wie bereits in der letzten Ge-

meindezeitung angekündigt, 
hat der Landesgesetzgeber 
mit Wirkung vom 1.1.2011 
die Erhalter der oö. Kinder-
betreuungseinrichtungen 
ermächtigt, von den Eltern 
Beiträge für die notwendi-
gen Materialien in den ein-
zelnen Kindergartengruppen 
einzuheben.
Dieser Materialbeitrag be-
trägt monatlich 9 Euro pro 
Kind und soll entstehende 
Kosten abgelten.

FF Roitham
Das Kleinlöschfahrzeug der 
freiwilligen Feuerwehr Roit-
ham wurde im Jahr 1986 in 
den Dienst gestellt und ist 

somit bereits seit 25 Jahren 
im Einsatz. 
Der Gemeinderat hat daher 
den Grundsatzbeschluss für 
die Ersatzbeschaffung eines 
Kleinlöschfahrzeuges ge-
fasst.
Weiters wurde auf Basis der 
tatsächlichen Errichtungs-
kosten des Feuerwehrhauses 
der endgültige Finanzie-
rungsplan beschlossen.

Güterweg Hirm
Das 450 Meter lange Stra-
ßenteilstück „Siebenbrünn“ 
des Güterweges Hirm ist in 
einem sehr schlechten Zu-
stand. Der Gemeinde ist es 
gelungen, mit dem (Güter)
Wegeerhaltungsverband 
Hausruckviertel die Instand-

setzung dieses Teilstückes 
zu vereinbaren. Bereits im 
Frühjahr dieses Jahres soll 
mit den notwendigen Bau-
maßnahmen begonnen wer-
den. Der Gemeinderat hat 
dafür einen entsprechenden 
Finanzierungsplan geneh-
migt.

Flächenwidmung
Die Gemeinde verfügt über 
beinahe keine Baulandreser-
ven mehr im Hauptort Meg-
genhofen. 

Durch die Einleitung des 
Änderungsverfahrens 2.14 
können am Pfarrhofsberg 
zumindest 10 Bauparzellen 
in attraktivster Lage ge-
schaffen werden.

Liebe Gemeindebürgerin-
nen, liebe Gemeindebürger!

Nach dem Wechsel von Lan-
desrat Max Hiegelsberger 
in die Oö. Landesregierung 
darf ich als amtierender  
Vizebürgermeister seit 13. 
Dez. 2010 die Amtsgeschäf-
te der  Gemeinde   Meggen-  
hofen leiten. Diese Ausgabe 
der Gemeindenachrichten 
möchte ich dazu nutzen, um 
auf die vergangenen Wochen 
in dieser Funktion zurück zu 
blicken, aber auch um „Dan-
ke“ zu sagen. 
Obwohl ich bereits seit über 
25 Jahren im Gemeinderat tä-

tig bin (7 Jahre davon als Vi-
zebürgermeister), ist es eine 
völlig neue Herausforderung 
für mich, die Aufgabenberei-
che eines Bürgermeisters zu 
erfüllen. Ich kann viele neue 
Erfahrungen, das politische 
Geschehen in Meggenhofen 
betreffend, machen.

Obwohl ich einem 40 Std.- 
Beruf bei der Fa. Stadlmair 
in Gallspach nachgehe, ist es 
oft notwendig, um das Amt 
gewissenhaft und bestmög-
lich auszuführen, bereits am 
Vor- oder Nachmittag Termi-
ne als Ortschef wahrzuneh-
men. Dies ist durch die Nähe 
meines Arbeitsplatzes und 
die große Toleranzbereit-
schaft meines Arbeitgebers 
relativ problemlos möglich.
 
An dieser Stelle darf ich 
mich bei der Fam. Stadlmair 
für das große Verständnis be-
danken. Danke sagen möchte 
ich auch unserem Amtsleiter 
Udo Engel und den Gemein-
debediensteten für die tolle 
Unterstützung hinsichtlich 

Aufbereitung von Unterla-
gen, Vorbereitung von Ter-
minen und Weitergabe von 
Informationen.

Wahl des neuen Bürger-
meisters am 10. April
Bis  zur  Angelobung des neu 
gewählten Bürgermeisters 
am 28. April 2011 werde ich 
die Amtsgeschäfte unserer 
Gemeinde noch leiten und 
ich werde mich wie bisher 
bemühen, dies mit bestem 
Wissen und Gewissen in 
Ihrem Sinne, liebe Meggen-
hofnerinnen und Meggen-
hofner, zu tun.   
Ich darf Sie auf die bevor-
stehende Bürgermeisterwahl      
am    Sonntag,     10. Ap-
ril 2011 hinweisen und Sie 
bitten, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. 

Mithilfe des demokratischen 
Mittels der Wahl kann jede/
jeder Einzelne von uns di-
rekt auf das politische  Ge-
schehen  Einfluss nehmen. 
Mit Ihrem Gang zum Wahl-
lokal am 10. April zeigen Sie 
Ihr Interesse an der Entwick-
lung und Gestaltung unserer 

Gemeinde. Nehmen Sie also 
die Möglichkeit der Stimm-
abgabe in Anspruch und 
entscheiden Sie so über die 
Zukunft von Meggenhofen 
mit! 

2011 – Internationales 
Jahr des Ehrenamtes
Das Jahr 2011 ist das interna-
tionale Jahr des Ehrenamtes 
und der Freiwilligenarbeit. 
Die zahlreichen ehrenamt-
lichen Funktionäre und 
Vereinsmitglieder von Meg-
genhofen tragen durch Ihre 
freiwillige Arbeit dazu bei, 
unsere Gemeinde möglichst 
lebenswert zu machen. 

In diesem Zusammenhang 
findet am Freitag, 25.03.2011 
im Hofbaursaal eine Ehrung 
mit Landeshauptmann Püh-
ringer für verdiente Vereins-
mitglieder (auch ehemalige) 
statt. Ich darf Sie zu diesem 
Abend herzlich einladen und 
allen Ausgezeichneten schon 
vorab gratulieren. 

Euer Vizebürgermeister
Hans Peter Roider

Beschlüsse des Gemeinderates
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Wahltag:     Sonntag, der 10. April 2011
Wahllokal:  im Hofbaursaal im neuen Gemeinde- und  
                   Pfarrzentrum
Wahlzeit:    von 07:30 bis 12:00 Uhr

Wahlberechtigt sind: 
Österreicher/innen sowie EU 
– Bürger/innen mit Haupt-
wohnsitz in Meggenhofen, die 
spätestens am Tag der Wahl 
das 16. Lebensjahr vollenden.
Zur persönlichen Stimmab-
gabe nehmen Sie bitte die 
„Amtliche Wahlinformation“, 
welche Ihnen rechtzeitig vor der Wahl per Post zugestellt 
wird, in das Wahllokal mit.

Bürgermeisterwahl 2011

Wahlkartenausstellung:
Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie die 
Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantragen mit der Sie 
Ihr Stimmrecht auch außerhalb der Wahlzeiten und Ih-
res Wohnortes ausüben können.

ACHTUNG:
Die Ausstellung der Wahlkarten erfolgt ab sofort bis   
8. April 2011.

Wählen mit Wahlkarte:
mittels Briefwahl•  ohne Beisein der Wahlbehörde

Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähig-
keit oder Bettlägerigkeit das Wahllokal nicht aufsuchen 
können, so nutzen Sie diese Gelegenheit.

in ihrem Wahllokal•  
Falls Sie nach Ausstellung der Wahlkarte die Möglich-
keit der Briefwahl nicht nutzen sollten.

bei persönlicher Abholung•  Ihrer Wahlkarte am
Gemeindeamt haben Sie die Möglichkeit, Ihr Wahl-
recht direkt am Gemeindeamt auszuüben.

Bitte beachten Sie, dass Ihre Wahlkarte rechtzeitig am 
Wahltag um 12:00 Uhr am Gemeindeamt Meggen-
hofen eingelangt sein muss, um auch ausgewertet wer-
den zu können.

Sie haben die Möglichkeit Ihre Wahlkarte online auf un-
serer Homepage www.meggenhofen.at unter der Rubrik 
News/Bürgermeisterwahl zu beantragen.

Weiteres erhalten Sie Ihre Wahlkarte direkt bei ihrem Ge-
meindeamt oder auf Grund eines schriftlichen Antrages 
(Brief, Fax, e-mail …) an die von Ihnen angegebene Ad-
resse per Post zugesandt. 

Seit Ende des vergangenen Jahres beschäftigt sich der 
Generationenausschuss, unterstützt von einem enga-
gierten Arbeitskreis, mit dem Projekt „familienfreund-
liche Gemeinde“. 

Ziel ist es, eine Wohlfühlgemeinde für alle Generationen 
zu schaffen. 

Beim 1. Workshop im November 2010 wurde eine Be-
standsaufnahme erarbeitet, welche ergab, dass in Meggen-
hofen das Angebot für Kinder und Familien ohnehin be-
reits sehr umfangreich ist. Mittels Fragebögen wurde die 
Zufriedenheit der Gemeindebevölkerung ermittelt.

Die Auswertung der Fragebögen wurde beim 2. Workshop 
im Jänner vorgestellt. Mit diesen Wünschen und Anre-
gungen aus der Bevölkerung wird sich die Gemeindever-
tretung befassen und aus den erarbeiteten Punkten Maß-
nahmen beschließen, welche in den nächsten drei Jahren 
verwirklicht und in die Tat umgesetzt werden.

Nach Abschluss dieses Prozesses erfolgt eine externe Be-
gutachtung, wodurch die Richtigkeit des Verfahrens und 
auch die Qualität der vorgenommen Ziele überprüft wer-
den. 
Sollten diese Ziele erreicht werden, steht einer Auszeich-
nung seitens des Bundesministeriums für Wirtschaft, Fa-
milie und Jugend nach abgeschlossener Auditierung nichts 
mehr im Wege. 

Familienfreundliche Gemeinde

2. Workshop - Auswertung der Fragebögen 

Aktuelles
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Landwirtschaftsfolien - Sammlung 
Frühjahr 2011

Zur rascheren Abwicklung  
erfolgt die Sammlung in 
bewährter Form mit einem 
LKW-Kran und Großcon-
tainer.
Wir ersuchen Silofolien, 
wenn möglich mit Kipper 
oder großem Anhänger an-
zuliefern, damit auch für 
den Anlieferer eine beque-
me und rasche Entladung 

durchgeführt werden kann.
 
Bitte beachten Sie, dass 

leere Säcke für Netze • 
und Schnüre im Alt-
stoffsammelzentrum 
erhältlich sind.
volle Säcke nur im Alt-• 
stoffsammelzentrum 
kostenlos abgegeben 
werden können.

Textiliensammlung Frühjahr 2011

Abgabemöglichkeit in der Zeit von 
30. März bis 5. April 2011 

beim überdachten Abstellplatz im Bauhof

Die Gemeinde führt gemeinsam mit dem Oö. Landes-Ab-
fallverwertungsunternehmen wieder eine Textiliensamm-
lung durch. Die Textilsäcke sind kostenlos am Gemein-
deamt erhältlich!

Was wird gesammelt:
Tragbare und saubere Klei-
dung und Schuhe (paarwei-
se gebündelt), unbeschä-
digte Taschen und Gürtel, 
sauberes Bettzeug, Bettfe-
dern im Inlett, Vorhänge, 
Tischwäsche
Was darf nicht hinein:
Kaputte, veschmutzte, nasse 
Kleidung/Schuhe, Stoffres-
te/Putzlappen, Ski-, Snow-
board- u. Eislaufschuhe, 
Schuheinlagen

Termine

Alteisensammlung

Abgabemöglichkeit am 7. April 2011 in der Zeit 
von 13.00 bis 15.00 Uhr beim Gemeindebauhof

bei der Abgabe von • 
Silofolien im Altstoff-
sammelzentrum ein 

Entsorgungsbeitrag 
von € 0,11 je kg einge-
hoben werden muss.

Zeckenschutz-Impfaktion

Eine Anmeldung zur Imp-
fung ist nicht erforderlich. 

Nähere Informationen so-
wie die mitzubringende 
Einverständniserklärung 
erhalten Sie am Gemeinde-
amt. 

Dabei erhält jeder Blutspen-
der einen Ausweis und einen 
Laborbefund. Jede Blut-
spende ist zudem eine klei-
ne Gesundenuntersuchung, 
wird doch die Blutkonserve 
genauestens auf verschie-
dene Formen infektiöser 
Gelbsucht, auf Lues und auf AIDS kontrolliert. Auch die 
Funktion der Leber insgesamt wird untersucht. Es kommt 
auf jeden von Ihnen an. Die Erstspender werden gebeten, 
einen amtlichen Lichtbildausweis mitzunehmen!

Blutspendeaktion

Donnerstag, den 14. April 2011 um 8.45 Uhr und 
Donnerstag, den 19. Mai 2011 um 8.00 Uhr in der 

Volksschule Meggenhofen

Donnerstag, den 21. April 2011 
in der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Meggenhofen

Abgabemöglichkeit in der Zeit von 
1. bis 11. April 2011 

Der Cointainer steht in dieser Zeit beim Feuerwehr-
haus in Meggenhofen bereit
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Vortrag „Kybernetische Methode“

Der Kindergarten Meg-
genhofen und die Gesun-
de Gemeinde laden ein 
zum Vortrag: „Kyberne-
tische Methode - Schul-
vorbereitung im Kinder-
garten und Lernhilfe in 
der Schule“ mit Referent 
Hariolf Dreher. 

Ausgangspunkt der Kyber-
netischen Methode ist die 

Mit Kindern und Jugendli-
chen in Beziehung zu ste-
hen, stellt für Erwachsene 
oft eine große Herausfor-
derung dar. Stellt man sich 
dieser jedoch nicht, kann 
das zu Beziehungsarmut 
führen, welche Ursache für 
Gewalt, Stress, Sucht, Nie-

Vortrag „Klimaerwärmung: 
Kinder- und elternfreundliches Klima“ 

Termine

dergeschlagenheit und Mo-
tivationsverlust sein kann.
Die drei großen Kältepole 
unserer Lebenswelt Isola-
tion, Kommunikationsar-
mut und gesellschaftliche 
Spaltungen werden dort 
überwunden, wo der war-
me Wind der Anerkennung, 

Aufmerksamkeit und des 
Respekts weht. 

Damit Zukunftsängste 
und Beziehungsarmut und 
ihre Folgen Gewalt, Miss-
brauch und Abhängigkeit 
ihren Schrecken verlieren, 
braucht es ein Klima der 
Aufmerksamkeit und Kom-
munikation mit Kindern 
und Jugendlichen und all 
denen, die sie begleiten. 

Nützen Sie die Gelegen-
heit und diskutieren Sie 

mit Familienreferent 
LH-Stv. Franz Hiesl und 
Herrn Gerald Koller, Ge-
schäftsführer des Büro 
VITAL in Steyr, über die-
ses gesellschaftspolitische 
Thema.
 
Aus der Gemeinde Eber-
stalzell werden familien-
freundliche Beispiele vor-
gestellt. 
Anmeldung und weitere In-
fos auf www.familienkarte.
at bzw. unter der Telefon-
nummer 0732/7720-11584. 

Förderung von Wahrneh-
mung und Bewegung als 
wichtige Basisfähigkeiten 
für schulisches Lernen. 

Mit spielerischen Mund- 
und  Handaktivitäten 
werden Sprache und 
Ausdrucksvermögen der 
Kinder gefördert. Lese-, 
Schreib- und Rechenfertig-
keiten werden vorbereitet, 

und ganz nebenbei wird 
ihre Fähigkeit zur Auf-
merksamkeit (Konzentrati-
on und Ausdauer) trainiert. 
Der Unkostenbeitrag be-

trägt € 4,-/Person bzw. € 
6,-/Elternpaar. Nähere In-
formation über die Kyber-
netik erhalten Sie auf www.
kybernetische-methode.de

Dienstag, den 12. April 2011 um 19.30 Uhr in der 
Wirtschaftskammer Grieskirchen

Donnerstag, den 19. Mai 2011 um 20.00 Uhr 
im Hofbaursaal

Tauplitz – Familien-Schitag 
am 2./3. bzw. 9./10. April 
Gegen Vorlage der OÖ. Fa-
milienkarte an der Kassa in 
Tauplitz  oder Mittersteinbahn 
kostet eine Familien-Tages-
karte nur 33,– Euro (gültig für alle in ihrer Familienkarte 
eingetragenen Personen). 
Alle Informationen finden Sie auch auf www.familienkar-
te.at bzw. www.dietauplitz.com. 

Frühlingsauftakt in den Tierparks am 2. und 3. April 
Nutzen Sie das Wochenende zu einem Frühlingsspazier-
gang und um Frühlingslaune zu tanken. 
Die Tiergärten in Linz, Walding, Stadt Haag, Altenfelden 
und Grünau laden in Kooperation mit der OÖ Familien-

Highlights mit der OÖ Familienkarte karte mit einer besonderen Aktion: ein Elternteil bezahlt 
– freier Eintritt für alle auf der OÖ Familienkarte eingetra-
genen Personen. 

Landestheater Linz – Kulturgenuss vom Feinsten für 
die ganze Familie
Ein besonderes Angebot für alle Familien bietet das Lan-
destheater Linz in Kooperation mit der OÖ Familienkarte 
an. 
„Das schlaue Füchslein“ wird am 3., 10., und 25. April je-
weils um 15.00 Uhr aufgeführt – der Eintritt kostet einheit-
lich 9 Euro (Normalpreis zwischen 10 und 46,50 Euro).
 
Die Karten gibt es direkt beim Landestheater unter 
0800/218000 bzw. per Mail an kassa@landestheater-linz.
at bzw. online unter www.landestheater-linz.at (Bitte bei 
Ermäßigungsart „Familienkarte“ auswählen!). Weitere 
Details sind auf www.familienkarte.at bzw. www.landes-
theater-linz.at nachzulesen.
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Gemeinde sucht Ferialpraktikant
Die Gemeinde gibt einem 
jungen Meggenhofner in den 
Sommermonaten die Mög-
lichkeit einer Anstellung als 
Ferialpraktikant. Der Prak-
tikant wird vorwiegend unse-
rem Bauhofteam (Christian 
Rebhan und Thomas Mitter-

lehner) zugeteilt sein und dabei den vielschichtigen Auf-
gabenbereich kennen lernen. Bewerbungen sind bitte bis 
längstens 8. April 2011 schriftlich am Gemeindeamt 
einzubringen. Die Ausschreibung richtet sich gleichbe-
rechtigt an weibliche und männliche Bewerber. Für nähere 
Auskünfte stehen Ihnen gerne die Gemeindebediensteten 
zur Verfügung.

Im Namen der Gesunden Ge-
meinde Meggenhofen konnte 
Maria Kaser einen Scheck über 
750 Euro an die Volksschule 
Meggenhofen überreichen.

Investiert wurde dabei, lt. Volks-
schuldirektor  Manfred Lackin-
ger und dessen Stellvertreterin Maria Roider, in gesunde 
Schulmöbel.
Sessel und Tische, welche durch diverse Verstellmöglich-
keiten, mit den Kindern mitwachsen und so ständig eine 
gesunde Sitzposition garantieren.
Dies ist besonders in diesem Alter, so Maria Kaser,  wich-
tig um körperliche Haltungsstörungen weitestgehend zu 
vermeiden.

Spende für Volksschule Meggenhofen

Am 10. Februar 2011 überreichten uns die Kinder der Bä-
ren- und der Igelgruppe fünf selbst gemalte Bilder. 
Diese verschönern nun die bisher leeren Wände im Ge-
meindeamt. Nochmals ein herzliches Dankeschön an die 
Künstler/innen.

Künstlerische Aktion im Kindergarten

Seit Oktober 2010 bin ich als 
neue Mitarbeiterin in der Ge-
meindeverwaltung tätig. Meine 
Verantwortungsbereiche um-
fassen das Bürgerservice, die 
Öffentlichkeitsarbeit (Home-
page und Gemeindezeitung) 
und allgemeine Sekretariatsar-
beiten.

Da mich noch nicht alle kennen, möchte ich mich kurz 
vorstellen:
Aufgewachsen bin ich in Wilhering. Nach meiner Ausbil-
dung zur Bürokauffrau in Linz verbrachte ich mit  meiner 
Familie acht Jahre in München, wo ich ebenfalls als Büro-
kauffrau in einem Bekleidungsgeschäft tätig war.
Wegen des guten sozialen Umfeldes in Meggenhofen 
haben Helmut und ich beschlossen, mit unseren beiden 
Mädchen Marie und Hannah nach Wilhelmsberg in unser 
Eigenheim zu ziehen.
Ich freue mich sehr, als „Zuagroaste“ so gut in Meggen-
hofen  aufgenommen worden zu sein. Auch hier auf dem 
Gemeindeamt fühle ich mich sehr wohl und habe mich be-
reits gut eingelebt.

Kurzvorstellung - Irene Berger

In Würdigung der nachge-
wiesenen Leistungen auf dem 
Gebiet der Pferdezucht, über-
reichte LWK-Präsident ÖR 
Hannes Herndl, im Rahmen 
der Jahreshauptversamm-
lung des Pferdezuchtverban-
des in Schwanenstadt, den 
vom Bundesministerium für 

Land- und Forstwirtschaft vergebenen Staatsehrenpreis, 
die „STAATSPREISMEDAILLE in BRONZE“, an den 
Züchter Heinrich Kaser (Mair in Straß).

Verleihung Staatsehrenpreis an 
Heinrich Kaser
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In eine ganz besondere 
Stimmung versetzte der 
Chor „ACADEMY  SIN-
GERS“ die rund 300 Zuhö-
rer im bis zum letzten Platz 
gefüllten Hofbaursaal in 
Meggenhofen.

Der Chor, zusammenge-
setzt aus einem Oberstim-
men- und einem Männer-
chor, geleitet von Manfred 
Payrhuber und Erasmus 

Gesangserlebnis in Meggenhofen

Baumgartner zählt zu den 
Besten seines Faches und 
stellte dies einmal mehr 
auch wieder eindrucksvoll 
unter Beweis.
Mit einer Auflage zahl-
reicher int. Weihnachts-
lieder sowie Werken von 
anerkannten Komponisten 
in der tragenden Kirchen-
musik bot dieses Konzert 
allen Musikliebhabern in 
der Vorweihnachtszeit die 

Möglichkeit in diese Welt 
einzutauchen und ein her-

Stellenausschreibungen

Das Polizeikommando OÖ bietet Ausbildungsplätze für 
Vertragsbedienstete mit Sondervertrag für die exekutiv-
dienstliche Ausbildung an. Die Ausschreibungsfrist endet 
mit 28. März 2011. 
Infos unter www.bundespolizei.gv.at
Bewerbungen: Landespolizeikommando OÖ, Gruberstra-
ße 35, 4021 Linz E-Mail: lpk-o-pa@polizei.gv.at

Der Reinhaltungsverband Trattnachtal in Wallern sucht 
eine/n Geschäftsführer/in für die Kläranlage und die Bio-
gasanlage. Den Volltext der Ausschreibung finden Sie auf 
www.meggenhofen.at.
Bewerbungen: Reinhaltungsverband Trattnachtal, Parzham 
3, 4702 Wallern Tel. 07249/48480 E-Mail f.kieslinger@
rhv-trattnachtal.at

Die Firma Rosner Bau GmbH & Co. KG sucht für die Be-
tonfertigteilerzeugung sowie für Baustellen ab sofort Mau-
rerfacharbeiterIn / BauhelferIn / SchalungszimmererIn.
Bewerbungen: Rosner Bau GmbH & Co, 4714 Meggen-
hofen 64 Tel. 07247/7188, Fax +15 E-Mail: a.rosner@
rosner-bau.at

Die Landesmusikschule Gaspoltshofen bringt am 
Sonntag, den 15. Mai 2011 die „Mariazellermesse“ in 
C-Dur von Josef Haydn unter der Leitung von Arnold 
Renhardt in der Pfarrkirche Gaspoltshofen zur Auf-
führung. 

Mariazellermesse von Joseph Haydn

Donnerstag, 24. März 2011
ab 14:00 Uhr

Der Aktionstag des Frauenreferats 
in allen oö. Bezirkshauptmannschaften
und im Landesdienstleistungszentrum Linz

Chancen sehen...
Wege gehen

www.frauenreferat-ooe.at • www.land-oberoesterreich.gv.at

Exklusiv für Frauen –
Lebens- und Sozialberatung sowie 
juristische Beratung zu den Themen

Pension • Karriere  • Ehe • Trennung/Scheidung • Karenz

Kostenlose Beratung
In Kooperation mit den

oö. Frauenberatungsstellen

Terminvereinbarung erbeten!
0732/7720–11850

oder frauen@ooe.gv.at

OBERÖSTERREICH
LAND

FRAUENREFERAT

Frauen

Eine Initiative von Frauenlandesrätin Mag.a Doris Hummer

Da die Schule keinen eigenen Chor hat, lädt sie - wie jedes 
Jahr - die Eltern der Schüler, Kollegen und alle Interessier-
ten ein, die Aufführung mitzugestalten.
Bei Interesse lädt die Musikschule zur 1. Probe am Di. den 
26. April 2011 um 19.00 - 21.30 Uhr in die Musikschule 
Haag zu kommen. Die weiteren Probetermine erfahren Sie 
in der Musikschule. Eine Anm. wird gewünscht unter ms-
haag-hausruck.post@ooe.gv.at oder Tel. Nr. 07732/3481.

vorragendes Konzert zu 
genießen.
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        Geburten:

Aus dem Standesamt / Ehrungen und Jubilare
Wir gratulieren:

Maria Wachlmayr, Inn
80. Geburtstag, im Jänner

Theresia Neudorfer, Wald 
85. Geburtstag, im Jänner

Aloisia Jedinger, Schlatt
91. Geburtstag, im Jänner

Josefa Aigner, Felling 
85. Geburtstag, im Jänner

Frieda Rathmayr
Holzhäuseln b. W.

85. Geburtstag, im Jänner
Maria Leitner, Egg

85. Geburtstag im Februar

Regina und Gerald 
Brandstätter 

ein Sohn Julian (Februar)

Seinen 90. Geburtstag feierte Karl Leitner im Februar. Er ist 
somit der älteste Gemeindebürger in Meggenhofen und nach 

wie vor zu Scherzen aufgelegt.  

Franz Berger, Oberndorf 
80. Geburtstag, im März

Einige Tage später feierte Josef Neudorfer seinen 90. Geburtstag. 
Er genießt seinen Lebensabend im Kreis seiner Familie und weiß 

noch so manche Geschichten zu erzählen.

Herzlichen 
Glückwunsch!
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Liebe Meggenhofnerinnen und Meggenhofner!
 
Mit der Anfang März abgehaltenen 135. Jahresvollver-
sammlung der Freiw. Feuerwehr Meggenhofen, kann nun 
das Jahr 2010 abgeschlossen werden.
In den einzelnen Berichten, besonders in dem des Schrift-
führers, wurde die erbrachte Leistung den zahlreich anwe-
senden Kameraden, sowie einer Vielzahl an Ehrengästen 
präsentiert.

Auch wenn das Jahr 2010 nicht als Rekordjahr in die Ge-
schichte eingehen wird, so wurde dennoch mit über 6000 
geleisteten Arbeitsstunden wieder eine Menge an freiwil-
liger Leistung zum Wohle unserer Meggenhofner Bürge-
rinnen und Bürger erbracht.

Hinter Pram (135) und Grieskirchen (124) leisteten wir 
mit 76 Einsätzen die 3. meisten Einsätze im Bezirk Gries-
kirchen.

FF Meggenhofen - Jahresabschluss 2010

Für ihre langjährige Mitgliedschaft wurden: Johannes Oberndorfer (25 
Jahre), Alois Steininger und Karl Steineder (40 Jahre), Franz Mitterleh-
ner, Josef Obermayr und Alois Schmitzberger (50 Jahre) geehrt

Im vergangenen Jahr wurde ein sehr teures aber dringend 
notwendiges technisches Einsatzgerät angeschafft. Ein 
hydr. Rettungszylinder soll uns die Arbeit zur Menschen-
rettung bei Verkehrsunfällen wesentlich erleichtern. Dank 

Richard Kirchberger, Florian Hattinger und Markus Steininger konnten 
für die Feuerwehr begeistert werden und traten bei

Kameradschaftliche Grüße 
Reinhard Voithofer
Kommandant
Sie finden uns auch im Internet: www.ff-me.info 

einer Unterstützung von LR Max Hiegelsberger und der 
Raiffeisenbank Meggenhofen-Kematen konnten unsere 
Ausgaben im Rahmen gehalten werden.

Bei dieser Gelegenheit darf ich allen Unterstützern und 
Gönnern für die bereits eingetroffenen Spenden herzlich 
danke sagen. Wer uns noch mit einer Spende helfen möch-
te, der kann das gerne auf das Konto 20.388 bei der Raiff-
eisenbank Meggenhofen (BLZ. 34.313) machen.

Ein ganz herzliches Dankeschön auch an alle meine Ka-
meraden für die vielen aufgebrachten Stunden zu Übun-
gen, Schulungen und Einsätze. Unseren beiden Feuer-
wehren Roitham und Wilhelmsberg sei für die sehr gute 
Zusammenarbeit ebenfalls herzlich gedankt.
Nur durch den Einsatz jedes einzelnen Kameraden kön-
nen wir euch liebe Meggenhofnerinnen und Meggenhof-
ner auch weiterhin bestens unsere Hilfe anbieten.
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Hauptwohnsitze gesamt  männlich weiblich Inländer Ausländer
am 1.1.2010   1.375       701      674    1.332        43
am 1.1.2011   1.395       710      685    1.354        41

Personenstandsfälle im Jahr 2010
Geburten: 11 männlich  11 weiblich 22 gesamt  Eheschließungen: 9
Todesfälle: 4 männlich  3  weiblich 7 gesamt

Einwohnerstatistik
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(Download Logo 
Homepage BHGR) 

 
Geschichtlicher Rückblick Entstehung des Bezirkes
 Grieskirchen   
 (seit 1923 in der heutigen Form)  

 

Jubiläumsprogramm: 
 

AAuusssstteelllluunngg  ""110000  JJaahhrree  BBeezziirrkk  GGrriieesskkiirrcchheenn""    
  iimm  KKuullttuurraammaa  SScchhlloossss  TToolllleett  ((EErrööffffnnuunngg  dduurrcchh  
  ddeenn  LLaannddeesshhaauuppttmmaannnn  aamm  66..  MMaaii  22001111;;    
  DDaauueerr  bbiiss  NNoovveemmbbeerr  22001111))  
  

FFeessttvveerraannssttaallttuunngg  mmiitt  FFeessttaakktt  ddeess  LLaannddeess    
  aamm  2222..  JJuunnii  22001111,,  1177::0000  UUhhrr  
  

Mitarbeiterfest der Bezirkshauptmannschaft 
 Grieskirchen am 01. Juli 2011, 14:00 Uhr 
 

Tag der offenen Tür im "Behördenviertel"  
 Manglburg (voraussichtlich am 3. Sept. 2011) 
 

Sternwanderung am 26. Okt. 2011 
 

Begleit- und Rahmenprogramm in den Gemeinden 
 

Projekte zur Zukunft d. Bezirkes Grieskirchen  
 in 11 Schulen 

 
Neues Logo u. neue Bezirksfahnen 

 
Bezirkshymne

 
Weiters geplant: Zukunftswerkstätte

Unzufriedenheit der Bevölkerung,  weite  Wege  und  
Überlastung der BHs in Wels und Schärding führen zu 
eigener BH Grieskichen (Erlass d. Ministeriums des Inneren 
vom 21. April 1911)  
> Beginn der Amtstätigkeit der BHGR am 1. Juli 1911 ! 

RIED i. I. 1911 

SCHÄRDING 

WELS 1911 

EFERDING 1923 

 

 

 

 
07. Sept. 1848:  Aufhebung der Grundherrschaft 
04. März 1849:  verfassungsrechtliche Trennung von 
 Justiz und Verwaltung 
17. März 1849:  Gründung der Ortsgemeinden 
14. Juni 1849:  Schaffung der Bezirksgerichte 
01. Jän. 1850:  Schaffung der 12 
 Bezirkshauptmannschaften 
31. Dez. 1851:  Aufhebung der Trennung von Justiz 
 u. Verwaltung   
 > gemischte Bezirksämter für beide Aufgaben 
Ab 1868:  endgültige Trennung  
 > Bezirksgerichte u. Bezirkshauptmannschaften 

1911 
Bis 1906 bei Wels 

Geiersberg 1923 

  100 Jahre Bezirk Grieskirchen 

Bürgermeister des Bezirkes Grieskirchen 
präsentieren neues Logo als zentrales Symbol für 
Solidarität und Zusammenhalt. 
"Zusammen eins – gemeinsam stark!" 

Wir laden alle Vereine,  
Organisationen, Bürgerinnen  
und Bürger zur Mitfeier  ein! 

100 Jahre Bezirk Grieskirchen
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Dienstplan 2. Quartal 2011
                         APRIL                                  MAI                                   JUNI 

1. Fr Dr.Wregg 1. So 
Staatsfeiertag 

Dr.Povacz 1. Mi Dr.Bleimschein 

2. Sa 
 

Dr.Oberndorfer 2. Mo Dr.Geihseder 2. Do 
Chr.Hmf. 

 

Dr.Geihseder 

3. So 
 

Dr.Oberndorfer 3. Di Dr.Zöpfl 3. Fr Dr.Bleimschein 

4. Mo 
 

Dr.Povacz 4. Mi Dr.Bleimschein 4. Sa Dr.Povacz 

5. Di Dr.Wregg 5. Do Dr.Geihseder 5. So Dr.Wregg 
6. Mi Dr.Zöpfl 6. Fr Dr.Füssel 6. Mo Dr.Bleimschein 
7. Do Dr.Bleimschein 7. Sa Dr.Povacz 7. Di Dr.Wregg 
8. Fr Dr.Füssel 8. So Dr.Wregg 8. Mi Dr.Zöpfl 
9. Sa Dr.Bleimschein 9. Mo Dr.Zöpfl 9. Do Dr.Geihseder 

10. So 
 

Dr.Bleimschein 10. Di Dr.Oberndorfer 10. Fr Dr.Povacz 
11. Mo 

 
Dr.Füssel 11. Mi Dr.Bleimschein 11. Sa Dr.Oberndorfer 

12. Di Dr.Oberndorfer 12. Do Dr.Wregg 12. So 
Pfingsten 

Dr.Oberndorfer 
13. Mi Dr.Zöpfl 13. Fr Dr.Povacz 

 
13. Mo 
Pfingsten 

Dr.Wregg 

14. Do Dr.Povacz 14. Sa Dr.Geihseder 14. Di Dr.Zöpfl 
15. Fr Dr.Füssel 15. So Dr.Geihseder 15. Mi Dr.Geihseder 
16. Sa 

 
Dr.Zöpfl 16. Mo Dr.Wregg 16. Do 

 
Dr.Bleimschein 

17. So Dr.Zöpfl 17. Di Dr.Oberndorfer 17. Fr Dr.Povacz 
18. Mo 

 
Dr.Povacz 18. Mi Dr.Geihseder 18. Sa Dr.Füssel 

19. Di Dr.Wregg 19. Do Dr.Füssel 19. So Dr.Füssel 
20. Mi Dr.Geihseder 20. Fr Dr.Zöpfl 20. Mo Dr.Zöpfl 
21. Do Dr.Füssel 21. Sa Dr.Bleimschein 21. Di Dr.Oberndorfer 

22. Fr Dr.Oberndorfer 22. So Dr.Bleimschein 22. Mi Dr.Geihseder 
23. Sa 

 
Dr.Füssel 23. Mo Dr.Povacz 

 
23. Do 
Fronleich. 

Dr.Zöpfl 

24. So 
Ostern 

 
 

Dr.Füssel 24. Di Dr.Oberndorfer 24. Fr Dr.Wregg 

25. Mo 
Ostern 

 

Dr.Zöpfl 25. Mi Dr.Bleimschein 25. Sa Dr.Geihseder 

26. Di Dr.Wregg 26. Do Dr.Geihseder 26. So Dr.Geihseder 
27. Mi Dr.Geihseder 27. Fr Dr.Füssel 27. Mo Dr.Povacz 
28. Do Dr.Füssel 28. Sa Dr.Wregg 28. Di Dr.Zöpfl 
29. Fr Dr.Povacz 29. So Dr.Povacz 29. Mi Dr.Bleimschein 

30. Sa Dr.Wregg 30. Mo Dr.Oberndorfer 30. Do Dr.Geihseder 

  31. Di 
 

Dr.Füssel   
 
Dr.Bleimschein 07246 7437  Dr.Oberndorfer 07246 6221 
Dr.Füssel  07246 8600  Dr.Povacz  07247 20173 
Dr.Geihseder 07247 6746  Dr.Wregg  07247 6246 

Dr.Zöpfl  07735 7003  
 

Gilt an Wochentagen: 14.00 – 07.00 Uhr, Wochenende und Feiertage: 07.00 – 07.00 Uhr 


